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Einladung
zur Versammlung der röm.-kath. Kirchgemeinde Wohlenschwil-

Mägenwil, am Mittwoch, 22. November 2023, 20 Uhr, im Pfarreiheim

Wohlenschwil.

Traktandenliste Kirchgemeindeversammlung 2023

1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 30. November 2022

2. Genehmigung der Rechenschaftsberichte 2022/23

Kirchgemeinde Wohlenschwil-Mägenwil und

Pastoralraum Region Mellingen

2.1 Bericht der Kirchenpflege: Peter Rothmaier

2.2 Bericht des Pastoralraums: Sonja Nauer-Mäder

2.3 Gedanken der Seelsorge: Mirjam Savia

3. Jahresrechnung 2022

4. Voranschlag und Kirchensteuer 2024

5. Orientierungen, Umfrage und Verschiedenes

Anhang

Rechnung 2022 und Budget 2024

Finanzplan Wohlenschwil-Mägenwil 2025-2029

Pastoralraum: Rechnung 2022 und Budget 2024
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TRAKTANDUM 1: Protokoll

Die Kirchgemeindeversammlung vom 30. November 2022 hat folgende

Beschlüsse gefasst:

1. Protokoll: Genehmigung

2. Rechenschaftsberichte 2021 / 22: Genehmigung

3. Erweiterung des Pastoralraum Region Mellingen durch die Kirchgemeinde 
St. Agatha Fislisbach: angenommen

4. Jahresrechnung 2021: Genehmigung

5. Voranschlag und Kirchensteuer 2023: Genehmigung

6. Wahlen

 a. Finanzkommission: einstimmig wiedergewählt

 b. Finanzkommissionspräsident: einstimmig wiedergewählt

 c. Stimmenzähler: einstimmig wiedergewählt

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 30. November 2022

liegt während der ordentlichen Bürostunden zur Einsichtnahme auf:

In Wohlenschwil In Mägenwil
vom Montag, 6. Nov.               vom Dienstag, 14. Nov.

bis Montag, 13. Nov.               bis Dienstag, 21. Nov.

in der Gemeindekanzlei             in der Gemeindekanzlei

Antrag: Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom
30. November 2022 sei zu genehmigen.
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2.1 Bericht der Kirchenpflege: Peter Rothmaier

Berichtsperiode: 1. November 2022 bis 31. Oktober 2023

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinde Wohlenschwil-Mägenwil, heute darf 
ich auf mein erstes Jahr als Präsident der Kirchenpflege zurückblicken. Ich 
bin dankbar, dass ich ein gut bestelltes Haus übernehmen durfte und mit 
dem Kollegium der Kirchenpflege ein hervorragendes Team habe, mit dem 
wir alle Herausforderungen und Aufgaben gut bewältigen konnten. 

Herausgefordert hat uns die Vakanz in unserem Seelsorgeteam und wir sind 
sehr dankbar um den grossartigen Einsatz unserer Seelsorgemitarbeiterin-
nen, welche über sich hinaus gewachsen sind und mit viel Elan neue und zu-
sätzliche Aufgaben übernommen haben. Um so mehr bin ich froh, dass wir 
im August Kaplan Przemyslaw Slyszko begrüssen durften, er ist nun seit eini-
gen Wochen hier und gewöhnt sich ein – bitte heissen Sie ihn willkommen 
und gehen Sie auf ihn zu! Nun hoffen wir, dass wir auch noch eine gute Lö-
sung für die Leitung des Pastoralraumes finden werden - wir sind zusammen 
mit dem Vorstand des Pastoralraums und dem Bistum hier sehr aktiv und tun 
unser Möglichstes.

Beschäftigt hat uns auch die Erweiterung des Pastoralraumes durch die Ge-
meinde St. Agatha Fislisbach. Ich bin froh, dass wir die Integration formell 
umsetzen konnten. Es liegt nun wieder an uns allen, die positiven Seiten der 
Erweiterung zu entdecken und offen aufeinander zuzugehen.

In 11 ordentlichen Sitzungen konnte die Kirchenpflege alle anfallenden Ge-
schäfte erledigen.

Kirchenaustritte
In der Berichtsperiode mussten wir in Wohlenschwil von 32 und in

Mägenwil von 26 Kirchenaustritten Kenntnis nehmen. 

TRAKTANDUM 2: Genehmigung der Rechenschaftsberichte
Die Rechenschaftsberichte umfassen die Berichtsperiode von November

2022 bis Oktober 2023 und gliedern sich in:

2.1 Bericht der Kirchenpflege, Peter Rothmaier

2.2 Bericht des Pastoralraums, Sonja Nauer-Mäder

2.3 Gedanken der Seelsorge, Mirjam Savia
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Personelles
Auf Ebene der Kirchengemeinde Wohlenschwil-Mägenwil gab es keine Verän-
derungen beim Personal.

Weiterbildung
Die Kirchenpflegetagung in Wislikofen konnte in diesem Jahr wieder besucht 
werden und das Angebot wurde von den Kirchenpflegerinnen und Kirchen-
pflegern wahrgenommen.

04. Nov. Schülergottesdienst, mit dem Katecheseteam (Hotdogessen 
im Pfarreiheim)

06./07. Dez. Schülerrorate in Wohlenschwil und Mägenwil mit anschlies-
sendem Zmorge

08./16. Dez. Roratefeiern in Mägenwil und Wohlenschwil mit anschliessen-
dem Zmorge
In der Adventszeit gab es spezielle Aktionen in der Kirche, 
gestaltet von Mirjam Savia

17. Dez. Jugendgottesdienst 1 Million Sterne in Wohlenschwil

24. Dez. 17.00 Uhr: Familienfeier mit Krippenspiel aufgeführt von den 
Religionsschüler/-innen der 4. und 5. Klasse zum Thema 
«Wer hat das Christkind geklaut?»
22.00 Uhr: Weihnachtsgottesdienst mit Kirchenchor

25. Dez. 09.30 Uhr: Weihnachtsgottesdienst in Mägenwil mit musikali-
scher Begleitung Ensemble Querplay
11.00 Uhr: Weihnachtsgottesdienst in Wohlenschwil mit Kir-
chenchor-Plus-Ensemble

01. Jan. Neujahrsgottesdienst, Mitwirkung des Kirchenchors

08. Jan. Sternsingergottesdienst mit Haussegen

09.-12. Jan. Sternsinger-Aktion in Wohlenschwil der Jubla Wohlenschwil- 
Mägenwil, zugunsten «Kinder stärken, Kinder schützen»

14. Jan. Gottesdienst mit Tauferneuerung für ErstkommunikantInnen

21. Jan. Spirituelle Wanderung von Mellingen nach Bremgarten

21. Jan. Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme unter dem  Motto   
«Freundschaft ist wie ein kostbarer Schatz»

28./29. Jan. Eucharistiefeiern mit Kerzen-, Blasiussegen und Brotsegnung

05. Mrz. Eucharistiefeier mit Segen für die Kranken
17. Mrz. Schülergottesdienst mit dem Katecheseteam (Pastaessen im 

Pfarreiheim)
26. Mrz. Ökumenischer Suppentag, Mitwirkung des Jugendchors

02. Apr. Palmsonntagsgottesdienst mit Kirchenchor, Mitwirkung der 
Jubla
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07. Apr. Kinder- und Jugendkreuzweg in der Kirche, mit Alexandra Ata-
pattu

08. Apr. Osternachtsgottesdienst, Mitwirkung des Kirchenchors

09. Apr. 08.00 Uhr: Ostergottesdienst in Mägenwil

10.00 Uhr: Ostergottesdienst mit Kirchenchor in Wohlenschwil

23. Apr. Erstkommunionfeier mit der Mitwirkung des Musikvereins so-
wie dem Jugendchor Wohlenschwil-Mägenwil

11. Mai Maiwallfahrt zur Klosterkirche Rheinau

18. Mai Pastoralraumgottesdienst zu Christi Himmelfahrt, mit ansch-
liessendem Mittagessen im Pfarreiheim

28. Mai Pfingstgottesdienst mit Kirchenchor

02. Jun. Lange Nacht der Kirchen in Wohlenschwil, der «verschollene 
Kirchenschatz» mit Mirjam Savia

04. Jun. Firmgottesdienst in Mellingen unter dem Motto: «Wegweiser»

08. Jun. Fronleichnamsgottesdienst mit Kirchenchor und  Musikverein 

Mägenwil-Wohlenschwil
22.-24. Jun. Versöhnungsweg der 4. KlässlerInnen in Mellingen

15./16. Aug. Schulstart-Gottesdienste in Wohlenschwil und Mägenwil      
unter dem Motto: «Mini Talent entdecke»

26. Aug. Spirituelle Wanderung von Mellingen nach Bremgarten

03. Sept. Jodlermesse mit dem Mellinger Jodelchor

24. Sept. Erntedankgottesdienst zum Thema: «Apfelbaum» mit Schüle-
rInnen der 6. Religionsklassen, Mitwirkung des Jugendchors

22. Okt. Gottesdienst zum Patrozinium St. Leodegar

27. Okt. Mitarbeiter- und Freiwilligenanlass

28./29. Okt. Totengedenkfeiern in Mägenwil und Wohlenschwil

Wichtige Veranstaltungen in der Pfarrei

Anlässe während des ganzen Jahres
• Kindergottesdienste «Chinder fiired» fanden 5 mal statt in der
reformierten Kirche Mellingen und in unserer Kirche in Wohlenschwil
• Monatlich fanden im Alterszentrum Schlossblick in Mägenwil

ökumenische Gottesdienste statt
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Sachgeschäfte
Bei den Sachgeschäften gibt es nichts zu berichten.

Dankeswort
Gerne möchte ich allen danken, die zu unserem Pfarreileben beitragen, die 
sich einsetzen und die durch Ihre Mitgliedschaft so vieles in unserer Gemein-
de erst möglich machen. 

Mein besonderer Dank gilt dem Seelsorgeteam, den Katechetinnen, der Pfar-
reisekretärin, dem Kirchen- und Jugendchor mit ihrer Leiterin, der Organis-
tin,  den Sakristaninnen, den MinistrantInnen, den LektorInnen, der Finanz-
verwaltung, der Finanzkommission, dem Jubla-Leiterteam und den Kollegin-
nen und Kollegen der Kirchenpflege. 

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr.

Peter Rothmaier, Präsident

2.2 Bericht Pastoralraum: Sonja Nauer-Mäder

Berichtsperiode: 1. Oktober 2022 bis 30. September 2023

Dieses Jahr war sehr herausfordernd. Ohne Pastoralraumleitung haben wir 
alle unser Bestes gegeben, damit wir den Weg vorwärts gehen konnten. An 
dieser Stelle danke ich jedem, der ein Teil davon war.

An fünf ordentlichen Sitzungen haben wir getagt sowie die KirchenpflegerIn-
nenversammlung hat stattgefunden.

In kleineren Arbeitsgruppen gab es noch weitere Sitzungen zur Pastoralrau-
merweiterung mit der Kirchgemeinde St. Agatha Fislisbach.

Die Kirchenpflegemitglieder der neu vier Kirchgemeinden genehmigten am 7. 
September 2023 im Rahmen der alljährlichen Versammlung die Rechnung 
2022 und das Budget 2024 des Pastoralraumes.

Seelsorge- und Katecheseteam 
Mitte August konnten wir unser Kaplan Przemyslaw Slyszko willkommen heis-
sen. Er stammt aus Polen. Erste Auslandserfahrungen konnte er in Deutsch-
land und Italien sammeln. Für den Pastoralraum arbeitet er in einem 80% 
Pensum und wohnt im Pfarrhaus Fislisbach.
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Seelsorgeteam  
Pastoralraumleiter vakant 
Alexandra Atapattu  
Mirjam Savia 
Przemyslaw Slyszko 

Katechese Team  
Daniela Kramer, Katechetin 1. bis 3. Klasse  
Sandrine Müller, Katechetin 1. und 2. Klasse 
Andrea Dagelet, Katechetin 3. Klasse 
Esther Herzig, Katechetin 4. und 5. Klasse
Daniela Zanolari, Katechetin 4. bis 6. Klasse
Mirjam Savia, Katechetin 3. bis 6. Klasse
Alexandra Atapattu, Katechetin Oberstufen
Yannic Fivaz, Religionslehrer 7. und 8. Klasse

Sekretariat  
Gerda Schmid, Sekretariat Mellingen und Wohlenschwil-Mägenwil 
Marianne Leimgruber, Sekretariat Mellingen und Tägerig 
Esther Schoch, Sekretariat Fislisbach 
Theres Mock, Sekretariat Fislisbach 

Behörden  
Verbandspräsidentin: 
Vizepräsident: 

Sonja Nauer-Mäder, Mägenwil 
Silvère Dagelet, Fislisbach

Finanzverwaltung 
Manuela Meyer, Treuhand Marugg + Imsand, Baden

Die Stelle des Pastoralraumleiters oder Pastoralraumleiterin konnte noch 
nicht besetzt werden.

Sehr erfreuliches gibt es aus dem Katechese Team, es gab keine Änderungen 
beim Personal.

Aktuelles Team per 30. September 2023

Gemeinsame Aktivitäten 
Spirituelle Wanderung 
Die spirituellen Wanderungen sind seit langem sehr beliebt und finden An-
klang. Auch die verkürzte Route mit Einstieg in Stetten wird gerne genutzt.
Es fanden wieder vier Wanderungen statt. Die Natur in den verschiedenen 
Jahreszeiten zu erleben, wird geschätzt.     

Suppentag 
Die Besucher des Suppentags konnten auch dieses Jahr die feine Suppe ge-
niessen, welche vor Ort gekocht wurde und anschliessend gab es noch ein 
Kuchenbuffet, welches keine Wünsche offen liess. Anbei konnte auch eine 
schöne Spende gesammelt werden, welche an Haiti gespendet wurde, wel-
ches 2016 vom Wirbelsturm Matthew stark betroffen war.

Weltgebetstag 
Der Weltgebetstag fand am 3. März im Gemeindesaal Tägerig statt unter 
Thema "Ich habe von eurem Glauben gehört". Taiwan wurde dieses Jahr vor-
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gestellt.

Ostern
Die wahre Bedeutung von Ostern hat der Herr uns gezeigt: "Liebe, Hoffnung 
und Vergebung". Mit diesem Gedanken fanden die Ostergottesdienste in al-
len Gemeinden statt.

Erstkommunion 
Nach einer gemeinsamen Vorbereitungszeit konnten die 39 Kinder und ihre 
Familien die Erstkommunion im April feiern. Nicht überall spielte das Wetter 
mit, was aber die Stimmung nicht trüben liess. Das Thema dieses Jahr in al-
len drei Pfarreien war: "Gemeinsam unter Gottes Regenbogen".

Firmung 
"Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den heiligen Geist" unter diesem Leit-
spruch fand am 4. Juni die Firmung in Mellingen statt. 33 Jugendliche emp-
fingen das Sakrament der Firmung durch Domherr Stefan Essig. Der ansch-
liessende Apero bei schönem Wetter fand Anklang.

Ökumenische Kinderwoche 
Die beliebte Kinderwoche fand auch in diesen Sommerferien wieder mit 50 
Kindern der 1. bis 6. Klasse statt. Das Leiterteam wurde von 16 Jugendlichen 
unterstützt. Mit einem Lied und Geschichten wurde der Nachmittag jeweils 
gestartet und auch Fritzli und Julia waren jeden Tag dabei. Das Thema war 

"Volle Kraft voraus". Herzlichen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, 
dass die Kinderwoche durchgeführt werden konnte.

Ministrantenausflug nach Rust am 9. September
Auch dieses Jahr ging es wieder mit einem Car mit 54 Minis und Begleitper-
sonen aus dem Pastoralraum nach Rust in den Europapark. Kaum im Park an-
gekommen steuern die Kinder in alle Himmelsrichtungen auf die Bahnen zu. 
Es war ein toller Tag.

Ausblick
Per 1. August 2023 ist die Kirchgemeinde Fislisbach in den Pastoralraum Re-
gion Mellingen beigetreten. Der Erweiterungsgottesdienst mit dem Bischofs-
vikar Valentine Koledoye wird am 7. Januar 2024 stattfinden. Bitte reservie-
ren Sie sich diesen Termin.

Sonja Nauer-Mäder, Präsidentin des Zweckverbandes

Antrag: Der Kirchgemeindeversammlung wird beantragt, den
Jahresberichten der Kirchenpflege und des Pastoralraums sei 
zuzustimmen.
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2.3 Gedanken der Seelsorge: Mirjam Savia

Wir bleiben!
Kürzlich führte mich eine Städtereise nach Hamburg. Ich bin keine Shopping-
Queen, aber Buchläden ziehen mich magisch an. Beim Stöbern stiess ich auf 
ein Buch mit dem oben genannten Titel. Darin erzählen 18 Frauen, weshalb 
sie sich trotz Missbrauchsskandale und Benachteiligung nicht aus der katholi-
schen Kirche vertreiben lassen.

Auch ich habe mich schon öfters gefragt, weshalb ich trotz allem der Institu-
tion noch immer angehöre. Ich stehe dazu, ich bin mit einigem nicht einver-
standen. Ab und an fühle ich mich traurig, ohnmächtig, genervt, nicht ernst 
genommen und wütend.

Und doch, ich bin noch immer dabei, und zwar nicht aus Bequemlichkeit, 
sondern aus Überzeugung. Viele unvergessliche Momente, besonders in mei-
ner Jugend, sind mit der Kirche verknüpft. Meine besten und beständigsten 
Freundschaften begannen im kirchlichen Umfeld. Seit meiner Jugend setze 
ich mich mit meinem Glauben auseinander. Das habe ich besonders einer mir 
nahestehenden Person zu verdanken, die zur katholischen Kirche und zu Re-
ligionen im Allgemeinen ein sehr kritisches Verhältnis hat und mit mir sehr 
aufreibende, aber bereichernde Diskussionen führt. Ich darf einen grossen 
Rückhalt in meinem christlichen Glauben und der christlichen Gemeinschaft, 
in der ich lebe, erfahren. Kurz gesagt, die katholische Kirche ist für mich 
Heimat. Dabei vergesse ich nicht all das Schreckliche und Unentschuldbare, 
was Menschen im Namen der Kirche oder in Ausübung ihrer kirchlichen Tätig-
keit getan haben. Unrecht muss aufgedeckt, geahndet und möglichst verhin-
dert werden. Dazu braucht es geeignete kirchliche Strukturen.

Seit zwei Jahren besuche ich den Studiengang Theologie. Im letzten Semes-
ter stand Praktische Theologie auf dem Stundenplan. Das war «anspruchsvol-
le» Kost. Viele Aussagen des Dozenten bringen mich noch heute zum Nach-
denken. Besonders eindrucksvoll fand ich die Gegenüberstellung der idealty-
pischen Ansätze der Reich-Gottes-orientierten und der institutionsbezogenen 
Kirche. Vielleicht würde es unserer Kirche gut anstehen, sich mehr auf ihren 
Auftrag zu fokussieren, das Reich Gottes und seine Gerechtigkeit zu bezeu-
gen und schöpferisch in der Welt von heute umzusetzen. Dazu braucht es in-
stitutionelle Strukturen, die als Werkzeug zur Erfüllung dieses Auftrages die-
nen. Die Diskussionen im Rahmen des synodalen Prozesses und der Miss-
brauchsskandale zeigen es deutlich, es braucht jetzt Veränderungen. Dazu 
nötig ist eine offene und ehrliche Diskussionskultur und der Wille Verände-
rungen zu wagen. Nur so kann all das Gute, was die Kirche bewirkt, wieder 
im Vordergrund stehen.
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Am Ende sind es die Menschen in meinem Umfeld und die Kraft und Zuver-
sicht, die ich aus meinem christlichen Glauben schöpfen darf, die mich mo-
tivieren, weiterhin für die katholische Kirche einzustehen und auf die nöti-
gen Veränderungen in der Organisation nicht nur zu hoffen, sondern zumin-
dest im Kleinen vor Ort hinzuarbeiten. Ich wünsche mir eine starke Gemein-
schaft von Gleichgesinnten, die trotz allem für «ihre» Kirche kämpfen und 
sich nicht vertreiben lassen.

Mirjam Savia
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Antrag: Die Kirchgemeindeversammlung wolle die Jahresrechnung
2022 genehmigen und den verantwortlichen Organen Entlastung
erteilen.

TRAKTANDUM 3: Jahresrechnung 2022

Vergleiche Tabellen im Anhang.

Vorbemerkung
Der Ertrag aus ordentlichen Kirchensteuern ist 10.3% über den Erwartungen 
ausgefallen, jener aus den Quellensteuern 63,5% höher als budgetiert. Insge-
samt fiel der Steuerertrag gegenüber dem Budget um 7% höher aus. Die Auf-
wendungen konnten gesamthaft unter dem Budget abgerechnet werden. Die 
Rechnung 2022 schliesst mit einem erfreulichen Ertragsüberschuss von Fr. 
60‘609.10 ab. Als Gewinnverwendungen wurden Fr. 39‘000.00 zusätzliche Ab-
schreibungen verbucht. Der restliche Ertragsüberschuss von Fr. 21‘609.10 
wurde als Einlage ins Eigenkapital verbucht. Das Eigenkapital beträgt somit 
per 31.12.2022 Fr. 392‘331.94.

Nachfolgend sind grössere Abweichungen gegenüber dem Budget unter der 
betreffenden Randziffern begründet.

1) 329.314
Unterhalt Gebäude, Grundstücke und 
Mobilien
Nebst den wiederkehrenden Kosten 
fielen keine grösseren Reparaturkosten an.

4) 910.
Steuern
Wie bereits eingangs erwähnt, fielen 
die ordentlichen Steuern 
erfreulicherweise höher als erwartet 
aus. Dies aufgrund von 
Steuernachträgen aus Vorjahren in 
Mägenwil. Die Steuererträgen aus 
Wohlenschwil fielen wiederum �efer 
aus wie im Vorjahr.

2) 329.350
Sachversicherungen
Aufgrund der erfreulichen 
Schadenbilanz 2020 konnte die AGV 
einmalig eine Prämienrückvergütung 
von 50% auf die obligatorische Feuer- 
und Elementarschadenversicherung 
gewähren.

3) 350.341
Rückvergütung Pastoralraum
Es erfolgte eine Kostenrückersta�ung 
für nicht benö�gte Beiträge der Vorjahre. 

5) 999.389
Ertragsüberschuss
Der Ertragsüberschuss 2022 beträgt        
Fr. 60‘609.10. Es wurden zusätzliche 
Abschreibungen von Fr. 39‘000.00  und 
Fr. 21‘609.10 als Einlage ins 
Eigenkapital verbucht.

Die Finanzkommission hat die Rechnung geprüft und empfiehlt, sie zu geneh-
migen.
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TRAKTANDUM 4: Voranschlag und Kirchensteuer 2024
Vergleiche Tabelle im Anhang.

Das Budget 2024 rechnet mit einem Steuerfuss von 22% und mit einem Mehr-
aufwand von Fr. 16‘850.00.

Ins Gewicht fallende Anforderungen und Änderungen gegenüber dem Vorjahr 
sind unter der entsprechenden Randziffer kommentiert.

1) 350.340 
Beitrag Pastoralraum Mellingen
Der leicht höhere Beitrag an den 
Pastoralraum Mellingen begründet sich 
durch Ausgaben, die ab 2024 über den 
Pastoralraum Mellingen abgerechnet 
werden. Siehe die mit 1) 
gekennzeichneten Posi�onen. Die 
Kosten der Erweiterung durch die 
Kirchgemeinde Fislisbach werden mit 
den Beiträgen der Kirchgemeinde 
Fislisbach finanziert.

3) 910.402
Quellensteuern
Moderate Anpassung nach oben bei den 
Quellensteuern aufgrund des 
Quellensteuerertrages der letzten Jahre.

2) 910.400 und 910.401
Steuern
Der erfreuliche Steuerertrag 2022 bei 
den ordentlichen Steuern aus Mägenwil 
wurde aufgrund hoher Nachsteuern aus 
den Vorjahren erzielt. Ob dies für das 
Jahr 2024 erneut erfolgt, ist nicht 
voraussehbar. Der erwartete 
Steuerertrag aus Mägenwil wurde 
moderat nach oben angepasst und bei 
Wohlenschwil wie im Vorjahr eingesetzt.

4) 930.361
Zentralkassenbeitrag
Der Beitragssatz für den 
Zentralkassenbeitrag an die 
Landeskirche wird um 0.1% auf neu 2.8% 
erhöht.

5) 961.322
Darlehenszins
Ein im Jahr 2023 auslaufendes Darlehen 
konnte amor�siert werden.

Antrag: Das Budget 2024 sei zu genehmigen und der Steuerfuss auf 22% (wie 
im Vorjahr) festzulegen.



13

TRAKTANDUM 5: Orientierung / Umfrage

Orientierungen, Umfrage und Verschiedenes

• Aktuelle Informationen aus der Kirchgemeinde und dem Pastoralraum

• Umfrage und Anregungen der Teilnehmenden
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Kath. Kirchgemeinde Wohlenschwil-Mägenwil: Finanzplan 2025-2029 13.09.2023/MM

Beschrieb BU 2023 BU 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029

FINANZPLAN

Legislative, Exekutive, Verwaltung -59'500 -59'700 -59'500 -59'500 -59'500 -59'500 -59'500
Gesamterneuerungswahlen -3'000
Liegenschaften des VV -104'600 -106'300 -107'400 -108'500 -109'600 -110'700 -111'800
a.o. Unterhalt Liegenschaften - 0 - 0 -45'000 - 0 - 0 - 0

Ertrag Liegenschaften 53'300 55'300 55'300 55'300 55'300 55'300 55'300

Beitrag Seelsorgeverband -223'300 -237'300 -239'700 -242'100 -244'500 -246'900 -249'400

Seelsorge Personalaufwand -65'500 -59'100 -62'100 -62'100 -62'100 -62'100 -62'100
Seelsorge Sachaufwand -39'600 -38'600 -39'000 -39'400 -39'800 -40'200 -40'600
Beiträge -21'100 -17'200 -20'700 -20'200 -20'700 -20'200 -20'700
Kirchensteuern Wohlenschwil 270'000 270'000 267'300 264'600 262'000 259'400 256'800

Kirchensteuern Mägenwil 290'000 300'000 297'000 294'000 291'100 288'200 285'300

Steuerfuss in Prozent (22) (22) (22) (22) (22) (22) (22)

Quellensteuern 20'000 25'000 24'800 24'600 24'400 24'200 24'000

Finanzausgleich - 0 - 0 - 0 - 0 - 0 - 0

Beitrag an Landeskirche -70'500 -78'300 -73'800 -75'700 -75'000 -74'200 -73'500

Kosten Finanzen -8'150 -5'750 -5'335 -9'750 -9'450 -14'650 -13'150

Ertrag Finanzanlagen 3'100 3'100 3'100 3'100 3'100 3'100 3'100

Cashflow 44'150 51'150 -5'035 21'350 15'250 1'750 -6'250

Vorgeschr. Abschreibungen bish. -9'500 -6'500 -5'400 -4'900 -4'400 -3'900 -3'500

Abschreibungen Fassade + Orgel -69'500 -61'500 -54'900 -49'400 -44'500 -40'000 -36'000

Total Abschreibungen -79'000 -68'000 -60'300 -54'300 -48'900 -43'900 -39'500

Ergebnis -34'850 -16'850 -65'335 -29'950 -33'650 -42'150 -45'750

Ergebnis in Steuer-% -1.37 -0.65 -2.55 -1.18 -1.34 -1.69 -1.86

Finanzkraft (1 Steuer-%) 26'364 27'045 26'777 26'509 26'250 25'991 25'732

Steuerfuss 22% 22% 22% 22% 22% 22% 22%

DETAILS ZUM FINANZPLAN 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Abschreibungen:

Buchwerte 1. Januar, bisherige 70'000 60'500 54'000 48'600 43'700 39'300 35'400

Abschreibungen, ordentlich -9'500 -6'500 -5'400 -4'900 -4'400 -3'900 -3'500

Abschreibungssatz 10% 10% 10% 10% 10% 10% 10%

Abschreibungen, zusätzliche

Restwerte 31. Dezember 60'500 54'000 48'600 43'700 39'300 35'400 31'900

Buchwert 1. Jan. Fassade + Orgel 680'000 610'500 549'000 494'100 444'700 400'200 360'200

Abschreibungen -69'500 -61'500 -54'900 -49'400 -44'500 -40'000 -36'000

Abschreibungssatz 10% 10% 10% 10% 10% 10% 10%

Restwert 31. Dez. Fassade + Orgel 610'500 549'000 494'100 444'700 400'200 360'200 324'200

Schulden:

Anfangsbestand 1. Januar 1'010'000 710'000 660'000 560'000 510'000 460'000 410'000

Amortisation bisherige -250'000 -50'000

Amortisation Fassade + Orgel -50'000 -50'000 -50'000 -50'000 -50'000 -50'000 -50'000

Schlussbestand 31. Dezember 710'000 660'000 560'000 510'000 460'000 410'000 360'000

Schuldzinsen:

Anfangsbestand Schulden 1'010'000 710'000 660'000 560'000 510'000 460'000 410'000

Verzinsung bestehendes Darlehen 3'500 1'485 1'485 6'300 6'300 6'300 6'300

Verzinsung Darl. Fassade + Orgel 3'750 3'375 3'000 2'600 2'300 7'500 6'000

Zinssatz in Prozent 0.72 0.68 0.68 1.59 1.69 3.00 3.00

Eigenkapital:

Anfangsbestand 1. Januar 392'332 357'482 340'632 275'297 245'347 211'697 169'547

Veränderung gemäss Ergebnis -34'850 -16'850 -65'335 -29'950 -33'650 -42'150 -45'750

Schlussbestand 31. Dezember 357'482 340'632 275'297 245'347 211'697 169'547 123'797

Flüssige Mittel

Anfangsbestand 1. Januar 539'903 284'053 285'203 180'168 151'518 116'768 68'518

Cashflow 44'150 51'150 -5'035 21'350 15'250 1'750 -6'250

Amortisation Darlehen, alle -300'000 -50'000 -100'000 -50'000 -50'000 -50'000 -50'000

Schlussbestand 31. Dezember 284'053 285'203 180'168 151'518 116'768 68'518 12'268
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Rechnung Budget Konten-Nr. Budget Budget
2022 2022 Konten-Beschrieb  2023 2024

211'096.50 244'700 1.1 Löhne Seelsorger 190'450 376'000
26'216.10 12'000 1.2 Aushilfen 40'000 5'000

238'779.30 229'600 1.3 Löhne Katechetinnen, Lohnreserve, Sekretariat 235'150 373'825
97'897.30 105'000 1.4 Sozialleistungen 100'000 154'000

573'989.20 591'300 Total Personalaufwand 565'600 908'825
19'572.72 22'950 2.1 Sitzungsgelder, Büromaterial, Verwaltung, Übrige Sachkosten 28'450 49'200
32'715.13 39'000 2.2 Anlässe, Weiterbildung Seelsorger und Pfarreiangehörige 43'500 83'600
19'733.05 19'300 2.3 Anschaffungen, Kleinmaterial Religionsunterricht, Spenden 13'500 33'900
72'020.90 81'250 Total Sachaufwand 85'450 166'700

646'010.10 672'550 Total Aufwand 651'050 1'075'525

332'648.00 332'647 3.1 Mellingen, ordentlicher Beitrag 322'945 333'429
109'460.00 109'460 3.2 Tägerig, ordentlicher Beitrag 104'872 109'186
230'444.00 230'443 3.3 Wohlenschwil/Mägenwil, ordentlicher Beitrag 223'233 237'272

0.00 0 3.4 Fislisbach, ordentlicher Beitrag 0 395'638
672'552.00 672'550 Total Einnahmen (Beiträge der Kirchgemeinden) 651'050 1'075'525

Zusammenstellung Ausgaben und Einnahmen
646'010.10 672'550 1+2 Total Aufwand 651'050 1'075'525
672'552.00 672'550 3 Total Beiträge der Kirchgemeinden 651'050 1'075'525
26'541.90 Einnahmenüberschuss 2022

31.12.2022 Bilanz 31.12.2021
Aktiven Umlaufvermögen (Anlagevermögen keines):

80'277.34 Kontokorrent RB Aare-Reuss 86'917.38
957.80 Spesenkonto Pfarramt Mellingen (c/o HBL) 293.80
19.90 Kasse 19.90

2'000.00 Spesenvorschuss Jugendarbeit 2'000.00
3'299.25 Guthaben 1'637.00

Passiven Fremdkapital:
25'994.04 Kreditoren, Trans. Passiven 16'849.73

Eigenkapital:
74'018.35 Gewinnvortrag Anfang Jahr 59'738.27

-40'000.00 Rückzahlungen an Kirchgemeinden 0.00
34'018.35  Gewinnvortrag nach Rückzahlungen 59'738.27
26'541.90 Einnahmenüberschuss 14'280.08
60'560.25 Gewinnvortrag Ende Jahr 74'018.35

86'554.29 86'554.29 Bilanzsumme 90'868.08 90'868.08

Rechnungsergebnis: Die Rechnung 2022 schliesst mit einem Einnahmenüberschuss von Fr. 26'541.90 ab.
Das Eigenkapital (Gewinnvortrag) beträgt Ende 2022 Fr. 60'560.25. Es wurde beschlossen, Fr. 40'000 an die bisherigen
Kirchgemeinden zurückzuzahlen.

Pastoralraum Region Mellingen
Rechnung 2022 und Budget 2024
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Verzeichnis 2024
Verzeichnis des haupt- und nebenamtlichen Personals der Kirchgemeinde,
sowie Behörden- und Kommissionsmitglieder

Seelsorge: Alexandra Atapattu, Seelsorgemitarbeiterin

Mirjam Savia, Seelsorgemitarbeiterin

Dr. Przemyslaw Slyszko, Kaplan

Kirchenpflege: Peter Rothmaier, Präsident, Mägenwil

Maria Ritzinger, Mägenwil

Edith Studer Fleischmann, Wohlenschwil

Viktor Seiler, Wohlenschwil

Sonja Nauer-Mäder, Mägenwil

Finanzverwalter: Manuela Meyer, Treuhandbüro Marugg + Imsand, Baden

Finanzkommission: Franz Melliger, Wohlenschwil

Pascal Wicht, Mägenwil

Werner Mattenberger, Wohlenschwil

Katechetinnen: Mirjam Savia, Wohlenschwil - Leitung
Esther Herzig, Mellingen

Sandrine Müller, Würenlingen

Alexandra Atapattu, Unterlunkhofen
Daniela Kramer, Tägerig

Organistin: Margrit Fischer Frauchiger, Hägglingen

Leitung Chöre: Elisabeth Fischer-Storni, Wohlenschwil

Sakristaninnen: Anneliese Burkart, Mägenwil - Leitung
Pfarreisekretariat: Gerda Schmid

Stimmenzähler: Paul Fleischmann, Wohlenschwil

Anneliese Burkart, Mägenwil

Synoden-Mitglied: Edith Studer Fleischmann, Wohlenschwil

Pastoralraum: Sonja Nauer-Mäder, Peter Rothmaier

Unterhalt: Daniela Strebel, Wohlenschwil

Pfarreiheim: Lydia Bärtschi, Wohlenschwil

Umgebung: René Bärtschi, Wohlenschwil


